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Die
Entdeckung der Seele







Der Fähranleger lag wie ausgestorben. Das letzte Schiff hatte vor
rund einer Stunde abgelegt. Jetzt warf sich Dunkelheit über den
Asphalt, der Wind zog seine Bahn um das Gebäude, aus Lehm gebrannt,
in dem der Ticketschalter, eine kleine Bäckerei und ein
Zeitschriftenladen untergebracht waren. Zusammengerollte Taue, ein
paar letzte Möwen, die sich kreischend auf jede kleine Welle
stürzten in der Hoffnung, eine Makrele oder ein Silberfischchen zu
ergattern. Das Schild hatte auch schon bessere Tage gesehen, obwohl
der Fähranleger der Stadt HAGEN erst vor rund 40 Jahren gebaut
worden war. Die Farbe blätterte ab, der scharfe Salzwind schaffte
relativ schnell Fakten, seit die Nordsee, gespeist durch die
schmelzenden Gletscher Grönlands, vor undenklicher Vorzeit die
Deiche vor der früheren Küste überspült, sich ihren unbarmherzigen
Weg durch das niedersächsische Flachland gebahnt, die Talauen des
Teutoburger Waldes geflutet, Münster unter sich begraben, Dortmund
so gut wie verschluckt und erst bei Hagen Halt gemacht hatte. Vom
Fähranleger aus wurden die umliegenden Halligen und kleinen Inseln
Dortmund, Recklinghausen und Wuppertal bedient. Kleine beschauliche
Flecken nur mehr mit nur wenigen Quadratmetern Fläche, windschiefen
Häusern, jeweils einer Teestube und Salzweiden auf aufgespülten
Geländen, die versuchten, ihre kleinen Siege gegen die südwärts
drängende Flut zu erringen, indem sie dieser neugewonnenes Land
entgegensetzten. 



 



Die gesamte neue Küstenregion war, ebenso wie weite Teile des
Binnenlandes weiter südlich, von einer gewaltigen Schutzglocke
überwölbt, die sich in 5 Kilometern Höhe im Sonnenlicht spiegelte.
Sie reflektierte dieses Sonnenlicht und hielt die Temperatur unter
ihr auf erträglichen 45 Grad Celsius. Außerhalb dieses Schirms, wo
die Temperatur sommers auf 85 Grad anstieg, etwa am Äquator, hatte
sich ein einfaches Leben gehalten, in dem nur menschliche
Mikroorganismen überlebten, die mit einem Atemzug pro Tag auskamen.
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